
G e m e i n d e  H e r z e b r o c k - C l a r h o l z  05.07.2018 
Der Bürgermeister 
 
 
 

B E S C H L U S S  
 

der Sitzung des Planungsausschusses 
 

vom Montag, den 11.06.2018 um 18:00 Uhr 
 

Sitzungsraum Nr. 20 
 
6. 
Flächennutzungsplan N - 12. Änderung (Bereich Bahnhof Clarholz); Beratung und Beschlussfas-
sung über das Ergebnis der frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit sowie der Behörden und 
sonstigen Träger öffentlicher Belange; Offenlegungsbeschluss 
 
Dieser Tagesordnungspunkt wurde auf Grund inhaltlicher Zusammenhänge zusammen mit dem 
Tagesordnungspunkt 7 beraten. 
 
Frau Dinter stellt die Planung zur 12. Änderung des Flächennutzungsplanes N sowie der III. Ände-
rung des Bebauungsplanes Nr. 220 „Kreuzstraße“ anhand eines Folienvortrages vor, der der Nie-
derschrift als Anlage beigefügt ist. In dem Vortrag wird auch auf die eingegangenen Stellungnah-
men und die weiteren Schritte im Planverfahren eingegangen. 
 
Beschluss: 
 
I. Beschlussfassung zum Ergebnis der frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit 
 
Der Planungsausschuss stellt fest, dass aus der Öffentlichkeit keine Anregungen oder Bedenken 
zu diesem Planverfahren vorgetragen wurden. 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmiger Beschluss 
 
Beschluss: 
 
II. Beschlussfassung zur frühzeitigen Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher 
Belange 
 
1. Deutsche Telekom Technik GmbH (22.05.2018) 
 
Der Planungsausschuss stellt fest, dass der Hinweis der Telekom AG zum Leitungsbestand keinen 
unmittelbaren Bezug zur 12. Änderung des Flächennutzungsplanes N hat und daher in der III. Än-
derung des Bebauungsplanes Nr. 220 „Kreuzstraße“, welche im Parallelverfahren durchgeführt 
wird, zu behandeln ist. 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmiger Beschluss 
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Beschluss: 
 
2. Gemeindewerke Herzebrock-Clarholz (24.05.2018) 
 
Der Planungsausschuss stellt fest, dass der Hinweis der Gemeindewerke zum Leitungsbestand 
ebenso wie die Hinweise zur Entwässerung und Abfallbeseitigung keinen unmittelbaren Bezug zur 
12. Änderung des Flächennutzungsplanes N haben und daher im Verfahren zur III. Änderung des 
Bebauungsplanes Nr. 220 „Kreuzstraße“, welche im Parallelverfahren durchgeführt wird, zu be-
handeln sind. 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmiger Beschluss 
 
Beschluss: 
 
3. Westnetz GmbH, Regionalzentrum Münster (14.05.2018) 
 
Der Planungsausschuss stellt fest, dass der Hinweis der Westnetz GmbH zum Leitungsbestand 
keinen unmittelbaren Bezug zur 12. Änderung des Flächennutzungsplanes N hat und daher im 
Verfahren zur III. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 220 „Kreuzstraße“, welche im Parallelver-
fahren durchgeführt wird, zu behandeln ist. 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmiger Beschluss 
 
Beschluss: 
 
4. Deutsche Bahn AG (29.05.2018) 
 
Der Planungsausschuss stellt fest, dass die Hinweise der  Deutsche Bahn AG keinen unmittelba-
ren Bezug zu 12. Änderung des Flächennutzungsplanes N haben und daher in der III. Änderung 
des Bebauungsplanes Nr. 220 „Kreuzstraße“, welche im Parallelverfahren durchgeführt wird, zu 
behandeln sind. 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmiger Beschluss 
 
Beschluss: 
 
III: Offenlegungsbeschluss 
 
Unter Berücksichtigung der Beschlussfassung zu I. und II. beschließt der Planungsausschuss, den 
Entwurf der 12. Änderung des Flächennutzungsplanes N für die Dauer von einem Monat öffentlich 
auszulegen. Die Offenlage ist öffentlich bekannt zu machen. Die Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange sind über Ort und Zeitraum der Offenlage zu informieren. 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmiger Beschluss 
 
 


